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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Garagen auf kommunalem Boden 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Stadtvertretung im Oktober 2006 darüber zu 
informieren, wie die Stadt ab 2007 mit den Eigentümern von Garagen auf kommunalem 
Boden umgehen will. 
Der Oberbürgermeister möge prüfen, ob die Landeshauptstadt Schwerin den Eigentümern 
von Garagen den Grund und Boden dieser Flächen preisgünstig zum Kauf anbieten kann 
bzw. langfristige Pachtverträge abgeschlossen werden. 
 
 
Begründung 
Ab Januar 2007 können Garagen, die auf fremden Boden stehen, gekündigt werden. 
Das schafft eine große Unsicherheit und Ängste bei den Betroffenen Garagenbesitzern. 
 
Die Stadt Schwerin muss rechtzeitig einen entsprechenden Umgang mit dieser Problematik 
finden. 
Den Interessen der Garagenbesitzer sollte weitgehend entgegengekommen werden. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
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Anlagen: 
 
keine 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




